




ich freue mich sehr,  Sie heute zu
unserem vorletzten  Heimspiel  im
Kalenderjahr  2019  begrüßen  zu
dürfen.  Ganz  besonders  begrüße
ich hierbei auch unsere Gäste vom
SV  Dicle  Celle,  samt  ihrem
Anhang.
Leider  ist  es  uns  auch  am
vergangenen  Wochenende
verwehrt  geblieben  einen  Sieg
einzufahren.  Im  Auswärtsspiel
beim TuS Oldau/Ovelgönne haben
unsere Jungs zwar ein gutes Spiel
abgeliefert, standen aber am Ende
doch  wieder  mit  leeren  Händen
da.  Die  gezeigten  Leistungen
lassen  mich  trotz  allem  aber
wieder  zuversichtlich  nach  Vorne
schauen und ich glaube, es würde
uns alle  freuen,  wenn die Spieler
heute  wieder  mit  so  einer
Einstzbereitscheift  in  das  Spiel
gehen würden. Dass es gegen den
Aufsteiger  keine  leichte  Aufgabe
werden wird, ist mir bewusst. Das
Team von Trainer Yoksuli Emer hat
in  der  gesamten  Hinrunde
konstant seine Leistungen abrufen
können  und  steht  somit  auch
verdient  auf  dem  vierten
Tabellenplatz.  Unser  Team  muss
da  schon  einiges  aufbieten,  um
dieses  Spiel  heute  erfolgreich  zu
gestalten. 
Besonders gefreut hat mich in den

letzten Tagen, dass wir seit Jahren
endlich  mal  wieder  einen  „Titel“
gewinnen konnten. Unsere Spieler
der ersten Herren, Hannes Bischoff
und  Marcel  Miller  sind
Kreismeister  im  eFootball
geworden.  Natürlich  fragen  sich
einige,  ob  dies  wirklich  eine
Sportart ist. Nichts desto trotz ist
es  eine  herausragende  Leistung
der beiden sich gegen andere die
anderen  Mannschaften  aus  dem
Kreis  durchgesetzt  zu  haben.
Beide werden unseren Verein und
den  Kreis  Celle  nun  bei  der
Niedersachsenmeisterschaft  im
Januar in Hannover vertreten und
vielleicht wieder so gute Leistugen
zeigen,  dass  es  für  eine  gute
Platzierung reicht.
Aber  auch  unsere  zweite  Herren
bereitet  mir  immer  viel  Freude.
Leider  sind  die  Jungs  im
Achtelfinale  des  B-Kreispokals  an
Inter Celle gescheitert. Sie können
aber  auf  das  Erreichte  in  diesem
Wettbewerb sehr stolz sein. Auch
in  der  4.  Kreislklasse  läuft  es
immer  besser  für  das  Team.
Derzeit  belegt  man  einen  guten
sechsten Tabellenrang und hat mit
nur sechs Punkten Rückstand auf
einen  Aufstiegsplatz  noch  alle
Möglichkeiten  die  oberen
Mannschaften  noch  einmal

anzugreifen.  Wenn  Sie  die  Jungs
mal selbst erleben möchten, kann
ich Ihnen das nur wärmstens ans
Herz  legen.  Das  Team  von
Spielertrainer  Sven  Meier  freut
sich  sicher  auch  über  jede
Unterstützung.
Nun  gilt  es  aber  die  volle
Konzentration  auf  das  heutige
Spiel  zu  richten.  Ich  hoffe  unser
Trainer  Oliver  Bornemann  kann
wieder  eine  gute  und
schlagkräftige Truppe auf das Feld
schicken und hat den Spielern die
passenden  motivierenden  Worte
mit auf den Weg gegeben.
Ich  wünsche  Ihnen  ein
spannendes Spiel und hoffe, dass
wir  die  wichtigen  drei  Punkte
heute  hier  im  heimischen
Günther-Volker-Stadion  behalten
können.

Ihr
Wolfgang Lidle





Auch  im  vierten  aufeinander-
folgenden  Spiel  konnte  unsere
Mannschaft  keinen  dreifachen
Punktgewinn  einfahren.  Im
Heimspiel  gegen  den  SC
Wietzenbruch  reichte  es  nach  90
Minuten  lediglich  zu  einem  1:1
Unenetschieden. Anders als in den
Spielen  zuvor  stellte  man  jedoch
fest, dass die Leidenschaft und der
Einsatzwille  wieder  in  das  TuS-
Team zurückgekehrt ist. Aber auch
die  Gäste  vom  „Alten  Kanal“
hatten  einen  guten  Tag  erwischt
und  stellten  unseren  Keeper
Sascha  Strohschneider  das  eine

oder  andere  Mal  vor  große
Herausforderungen.  Ansonsten
war  es  ein  ansehnliches
Kreisligaspiel,  in  dem  sich  beide
Mannschaften  gut  verkauften.
Leider  fehlte  auf  unserer  Seite
noch  eine  wenig  die
Durchschlagskraft.  In  der  39.
Minute schafften unsere Jungs es
dann  allerdings  mit  einem
schnellen  Konter  über  Dennis
Iwastschenko auf der linken Seite
durchzubrechen.  Seine  präzise
Hereingabe  erreichte  Mathias
Winkler  in  der  Mitte  und  dieser
köpfte mit seinem 6. Saisontreffer
zur 1:0 Halbzeitführung ein. 
Auch  im  zweiten  Abschnitt  ein
ähnliches  Spielgeschehen.
Wietzenbruch  mit  leichten
Spielvorteilen,  doch  unser  Team

hielt  gut  dagegen.  In  der  58.
schafften  es  die  Gäste  allerdings
unsere  Abwehr  zu  überspielen
und  in  den  Strafraum
einzudringen. Hannes Bischoff war
es  dann  schließlich,  der  den
gegnerischen  Stürmer  in  einem
unglücklichen  Zweikampf  zu  Fall
brachte.  Den  fälligen  Elfmeter
verwandelte Routinier  Kais  Manai
zum 1:1 Ausgleich. 
In  der  Folgezeit  schwanden  bei
unseren Jungs sichtlich die Kräfte
und  Wietzenbruch  startete  zur
Schlussoffensive.  Kurz  vor  dem
Ende  hatte  unser  Team  großes
Glück, als die Gäste mehrere gute
Möglichkeiten nicht im TuS FC Tor
unterbringen konnten.  So war  es
letztlich ein verdienter, wenn auch
glücklicher Punktgewinn.

TuS Celle FC – SC Wietzenbruch 1:1 (1:0)
Tore: 1:0 (39.) Winkler, 1:1 (58.) Manai

TuS Celle FC: Strohschneider, Murad, Rogge, 
Thurmann, Winkler, Speckmann, Schütz, 
Bischoff, Marcel Miller, Iwastschenko (71. 
Kone), Friedrich (68. Maik Miller).

SC Wietzenbruch: Bommert, Klindtworth, 
Schmidt, Kunze, Manai, Tittl, Salgaj (51. 
Lakhal), Cengil, Marning (86. Badjie), Schmidt, 
Ekinci (73. Wagner)



Auch im zweiten Anlauf, nach der
Pokalniederlage, war es den Jungs
von  Trainer  Oliver  Bornemann
nicht  gegönnt  drei  Punkte  aus
Ovelgönne  an  die  Nienburger
Straße  mitzunehmen.  3:2  hieß  es
am  Ende  für  die  Gastgeber.  In
einem packenden Spiel erwischten
die Hausherren auch den besseren
Start. Ein präziser Flankenball von
Nils  Leichnitz  erreichte  den
freigelaufenen Kai Washausen und
dieser hatte keine Mühe den Ball
vorbei  an  Sascha  Strohschneider
im  Netz  unterzubringen.  Doch

davon  ließen  sich  unsere  Jungs
nicht  einschüchtern  und
versuchten  weiterhin  dem  Spiel
ihren  Stempel  aufzudrücken.  In
der  30.  Minute  wurden  diese
Bemühungen  schließlich  belohnt.
Eine  Rechtsflanke  von  Steffen
Arnoldt  konnte  der  Gästekeeper
nicht festhalten. Marec Thurmann
war  zur  Stelle  und  nutzte  den
Fehler  des  Torwarts  zum
Ausgleich.  Der  TuS  FC  war  nun
spielbestimmend.  Aber  immer
wieder  kamen  kleinere
Unkonzentriertheiten  dazu.  So
auch  in  der  44.  Minute.  Nach
einem Abspielfehler  war  plötzlich
ein  Oldauer  Stürmer  in  guter
Schussposition.  Fares  Shamo
Murad konnte ihn nur noch durch
ein  Foul  stoppen.  Den  fälligen
Strafstoß  konnte  Sascha
Strohschneider  zunächst  halten,
doch  James  Hensen  verwandelte
den Nachschuss eiskalt.  Dies  war
aber noch nicht der Halbzeitstand.

Denn im Gegenzug spielte Marec
Thurman einen präzisen Pass über
die  Oldauer  Abwehr  in  den 16er
zu  Steffen  Arnoldt  und  dieser
überlupfte  den  herauseilenden
Keeper zum 2:2 Ausgleich.
In der zweiten Halbzeit erwischten
wiederum  die  Hausherren  den
besseren  Start.  Gerard  Kohsen
erzielte in der 53. Minute den 3:2
Führungstreffer.  Jedoch  aus  einer
sehr  abseitsverdächtigen  Position
heraus. Alle Reklamationen halfen
aber nichts. Aber auch jetzt setzte
der  TuS  FC  wieder  nach.  Ein
Freistoß  von  Dean  Feldman
konnte  gerade  noch  zur  Ecke
geklärt werden und Justin Schütz'
Versuch,  nach  dem  der  Towart
erneut  patzte,  konnte  von  einem
Verteidiger  gerade  noch  vor  der
Linie geklärt werden. Nichts desto
trotz  eine  gute  Leistung  unserer
Jungs aber leider keine Punkte.   

TuS Oldau Ovelgönne – 
TuS Celle FC 3:1 (3:1)

Tore: 1:0 (17.) Washausen, 1:1 (30.) Thurmann, 
2:1 (44.) Hanson, 2:2 (45.) Arnoldt, 3:2 (53.) 
Kohsen

TuS Oldau Ovelgönne: Lücke, Reck (49. 
Vaupel), Washausen, Ibsch, Godzik, Leichnitz, 
Henson (63. Kirchoff), von der Crone, 
Feldkamp, Frisch, Kohsen.

TuS Celle FC: Strohschneider, Ebel, Murad (74. 
Schütz), Rogge, Thurmann, D.Feldmann, Maik 
Miller (69. Ali), Arnoldt, M.Feldmann (33. 
Marcel Miller), Iwastschenko, Kone.



Am  31.10.2019  veranstaltete  der
NfV-Kreis-Celle  im  Vereinsheim
des  VfL  Westercelle   erstmalig
eine  eFootball  Kreismeisterschaft.
Auch der TuS Celle FC nahm mit
zwei  Teams  an  dieser
Veranstaltung teil. Hannes Bischoff
und Marcel Miller bildeten hierbei
das  Team aus  der  ersten  Herren.
Bei der zweiten Herren setzte sich
das  Team  aus  Lars  Kroll  und
Gabriel Salzsieder zusammen.
Das  Turnier  verlief  für  unsere
Teams  richtig  gut.  Beide  Duos
qualifizierten  sich  für  das
Halbfinale.  Dabei  konnten  sich

Hannes  und  Marcel  im
Elfmeterschießen  gegen  den  TuS
Eschede  durchsetzen.  Lars  und
Gabriel verloren dagegen ihr Spiel
gegen  Theo  Bischoff  und  Paul
Szonel vom VfL Westercelle.
Das  Spiel  um  Platz  Drei  wurde
dann ein echter Krimi. Letztendlich
konnten  sich  die  Jungs  von  der
Aschau aber mit 4:2 durchsetzen.
So  belegte  unsere  zweite
Mannschaft  ein  hervorragender
vierten  Platz.  Im Finale  wurde es
noch spannender. Ein enges Spiel
bis  in  die  letzten  Minuten.  Doch
am Ende hieß hieß der Sieger TuS

Celle  FC.  Ein  knapper  3:2
Vorsprung wurde über die endlos
wirkende  Nachspielzeit  gerettet.
Nach 97 viertuellen Minuten stand
es dann fest:

WIR SIND „KREISMEISTER“
Als  Preis  gab  es  neben  dem
Kreismeister-Pokal  und  einem
Vereinssponsoring-Gutschein  für
jeden  Spieler  noch  einen
Controller  mit  dem Branding des
Turnier-Sponsors,  ein  Handtuch,
eine  Trinkflasche  und  eine  Solar-
Powerbank.  Zusätzlich  gab  es
noch  jeweils  für  beide  ein
individuell  gebrandetes  Trikot.
Dieses  können  sie  dann  bei  der
NfV-eFootlball  Niedersachen-
meisterschaft am 19. Januar 2020
in der Swiss Life Hall in Hannover
tragen, für die sie sich durch den
Sieg qualifiziert haben.
Von  dieser  Stelle  gehen  noch
einmal  unsere  herzlichsten
Glückwünsche an Hannes Bischoff
und  Marcel  Miller,  aber  auch  an
Lars  Kroll  und  Gabriel  Salzsieder
für ihre beeindruckenden Leistun-
gen. Viel Glück dem ersten eFoot-
ball  Kreismeister  bei  der  Nieder-
sachsenmeisterschaft in Hannover.





Zum Ende der letzten Saison bzw.
zu Beginn der laufenden Spielzeit
haben  vier  Spieler  den  Verein
verlassen.  Wir  wollen  mal
betrachten, wie es den Jungs bei
ihren neuen Vereinen in der ersten
Halbserie so ergangen ist.

Dennis  Ly  folgte  dem  Ruf  des
hannoverschen  Landesligisten
Heesseler  SV.  Aufgrund  einer
Verletzung  konnte  er  allerdings
nur  vier  Spiele  absolvieren.  Sein
Team konnte bis jetzt noch keinen
Punkt ergattern und steht mit 17
Punkten  Rückstand  auf  einen
Nichtabstiegsplatz  am  Tabellen-
ende.

Andreas  Gerdes-Wurpts wollte
seine Karriere eigentlich beenden.

Doch  sein  Ehrgeiz  packte  ihn
nochmal  und  er  folgte  seinem
guten  Freund  Hans-Martin
Schneider  zum  SV  Garßen.  Vier
Spiele  absolvierte  AGW bis  jetzt.
Aber  seine Torjägerqualitäten hat
er noch nicht verloren. Beim Spiel
gegen den SV Meißendorf erzielte
er  gleich  vier  Treffer.  Der  SVG
belegt  derzeit  den  dritten
Tabellenplatz.  Bei  einem  Spiel
weniger  fehlen  momentan  nur  3
Punkte zur Tabellenführung.

Philipp Reiche wechselte kurz vor
Transferschluss  zum  Ligakon-
kurrenten  MTV  Eintracht  Celle  II.
Die  große  Torwartnot  im
Oberligateam  der  Nachbarn  und
die  damit  verbundene  zeitweise
Beförderung von Tjark Klindworth
in  die  erste  Mannschaft,
ermöglichten  den  Wechsel  zu

seinem Heimatverein. Sechs Spiele
absolvierte  Philipp  bisher
zwischen  den  Pfosten  unserer
Nachbarn.

Canel  Emer spielt  seit  diesem
Sommer  für  unseren  heutigen
Gast  SV  Dicle  Celle.  In  unserem
großen Kader  dachte  Canel,  dass
er  nicht  die  nötige  Einsatzzeit
bekommen  würde  um  sich
entsprechend  weiter  zu
entwickeln. In acht Spielen kommt
er derzeit auf 237 Einsatzminuten.
Am  letzten  Wochenende  konnte
er  beim  2:1  Erfolg   seiner
Mannschaft  bei  der  SG
Lachendorf/Beedenbostel  mit
seinem  ersten  Saisontor  den
Siegtreffer erzielen.
Wir  wünschen  allen  Spielern
weiterhin viel Erfolg.



Als  Staffelsieger  der  1.Kreisklasse
qualifizierte  sich  der  SV  Dicle  in
der  vergangenen  Saison  für  den
Aufstieg in  die  Kreisliga.  Bis  zum
heutigen  Tag  macht  es  die
Mannschaft von Yoksuli Emer auch
sehr  gut.  Fünf  Siege,  zwei
Unentschieden  und  drei
Niederlagen  stehen  bis  dato  auf
dem  Konto  der  Mannschaft  von
der  Herrenwiese.  Auch  im
Kreispokal  spielt  das  Team  eine
gute  Rolle.  Durch  einen  2:1  Sieg
gegen  den  souveränen
Tabellenführer  SV  Altencelle  zog
man in das Viertelfinale ein. Dort
wartet  nun  der  TuS
Oldau/Ovelgönne.
Insgesamt  30  Tore  hat  der
Aufsteiger  in  dieser  Spielzeit

schon  geschossen.  Ein  bisschen
mehr  als  ein  Drittel  davon,
nämlich  elf  Treffer,  gehen  dabei
auf  das  Konto  von  Nemanja
Blagojevic  .  Damit  führt  er  nicht
nur  die  interne  Torjägerliste  an,
sondern  ist  auch  Top-Torschütze
der  Kreisliga.  Aber  auch  die
anderen   Spieler  wissen  wo  das
Tor steht.  Insgesamt zwölf weitere
Spieler  konnten  sich  bisher  als
Torschütze  verzeichnen  lassen.
Darunter auch Canel Emer, der zu
Saisonbeginn  vom  TuS  Celle  FC
zum  SVD  gewechselt  ist.  Im
letzten  Punktspiel  erzielte  er  mit

seinem  ersten  Saisontreffer  das
Siegtor  zum  2:1.  Neben  Canel
Emer  gibt  es  aber  auch  noch
weitere  Spieler,  die  früher  einmal
das Trikot der  ersten Herren vom
TuS  FC  getragen  haben.  Der
bekannteste  ist  dabei  wohl  Zeki
Ari, der Ende der 90er Jahre sogar
Regionalligaluft  schnuppern
durfte  und  auch  heute  noch  mit
seinen 40 Jahren ein gefährlicher
Stürmer  ist.  Unser  Team  steht
heute  ein  schwieriger  Gegner
gegenüber.  Umso  wichtiger  wird
es  sein,  das  volle
Leistungsvermögen abzurufen.

Bei der Stadtmeisterschaft 2017 gab es das letzte Aufeindertreffen mit unserem 
heutigen Gast. Trainer damals beim SV Dicle: Oliver Bornemann



Das  Titelbild  unserer  heutigen
Ausgabe  zeigt  Dean  Feldmann.
Nach seiner  roten Karte  im Spiel
gegen den TuS Eversen/Sülze und
der  damit  verbundenen
sechswöchigen  Sperre,  konnte  er
am  vergangenen  Wochenende
gegen  TuS  Oldau/Ovelgönne
wieder mitwirken. Ein Treffer blieb
ihm  dabei  allerdings  verwehrt.
Hoffen wir, dass es heute eventuell
klappt.

***

Nach  seiner  Gelbsperre  am
vergangenen  Wochenende  ist
auch  Mathias  Winkler heute
wieder  mit  von  der  Partie.
Natürlich  möchte  auch  er  sein
Torekonto  heute  wieder  etwas
nach oben schrauben.

***

Dafür  sind  heute  Dennis
Iwastschenko und  Marec
Thurmann nicht  Kader
aufgeboten.  Beide  haben  im
letzten Spiel die fünfte gelbe Karte
gesehen  und  müssen  somit  ein
Spiel pausieren.

Aber  obwohl  er  heute  nicht
mitspielen  kann,  wünschen  wir
Marec  Thurmann  trotzdem  alles
Gute  zum  Geburtstag.  Unser
Mittelfeldmotor  feiert  heute
seinen  28.  Ehrentag.  Herzlichen
Glückwunsch, Marec.

***

Auch  Silas Lenz feiert heute sein
Wiegefest.  25  Jahre  wird  er  alt.
Auch  hier  sagen  wir  natürlich:
Herzlichen Glückwunsch. 

***

Vielleicht  haben  Sie  es  schon
festgestellt.  Wir  haben  die
Aufstellung  unserer  Mannschaft

mit  den  Rückennummern  der
Spieler  versehen.  Mehrere
Zuschauer  haben  uns
angesprochen  und  darum
gebeten.  Dem  Wunsch  sind  wir
natürlich gerne nachgekommen.

***

Schiedsrichter der heutigen Partie
ist  der  Sportkamerad  Dennis
Dickmann vom  VfL  Wathlingen.
An  den  Seitenlinien  wird  er
assistiert  von  Luca  Alexander
Sundermann,  ebenfalls  vom  VfL
Wathlingen  und  Jakob  Kramer
vom VfL Westercelle.

***

Am vergangenen Donnerstag fand
die  jährliche  ordentliche
Mitgliederversammlung statt.  Aus
organisatorischen  Gründen  und
dem  damit  verbundenen
Redaktionsschluss  konnten  wir
keinen  Bericht  hierüber  in  dieser
Ausgabe abdrucken.  Dies werden
wir in der nächsten Ausgabe zum
Heimspiel  gegen  den  TS
Wienhausen  am  kommenden
Sonntag nachholen.
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Der Traum vom Pokalsieg ist leider
ausgeträumt.  Im  Vietelfinale  des
B-Kreispokals  unterlag  unsere
Reserve Inter Celle 07 klar mit 1:7.
An diesem Tag war  einfach nicht
zu  machen.  Die  starkverstärkte
Mannschaft  der  Gäste  war  an
diesem Tag einfach zu gut, um für
eine  weitere  Überraschung  zu
sorgen. Die Jungs können aber auf
das  Erreichte  in  diesem
Wettbewerb sehr stolz sein. Zuvor
hat das Team mit dem SC Vorwerk
II  und  dem  MTV  Langlingen  II
schon  zwei  Mannschaften  aus
dem  Wettbewerb  geschmissen,
die eine bzw. zwei Klassen höher
spielen.  In  der  Liga  läuft  es
hingegen  weiterhin  ganz  gut.
Zwar musste das Team gegen die
dritte  Mannschaft  vom  TuS
Eversen/Sülze  eine  klare  2:6

Niederlage  hinnehmen.  Aber
schon eine  Woche später  fanden
die Spieler um Trainer und Kapitän
Sven Meier wieder zu alten Form
zurück. Gegen die Zweite vom ESV
Fortuna  Celle  gelang  den  Jungs
wieder  ein  souveräner  5:0  Sieg.
Claudio  Cimino  brachte  mit
seinem  zehnten  Saisontreffer

unsere  Mannschaft  in  Führung.
Abwehrchef  Daniel  Hinchcliffe
erhöhte auf den 2:0 Halbzeitstand.
Im  zweiten  Durchgang  schafften
es Sven Meier und Patrick Gawer
mit  ihren  jeweils  elften
Saisontreffer,  den  Vorsprung  auf
4:0 auszubauen. Den Schlusspunkt
setzte schließlich Moritz Wosgien,
der nach eineinhalb Jahren seinen
ersten  Treffer  im  blaugelben  TuS
FC Trikot erzielen konnte.
Heute morgen traf  das Team auf
die  zweite  Vertretung  unseres
heutigen  Gastes  SV  Dicle  Celle.
Die  letzten  beiden  Spiele  dieses
Jahres  sind  am 30.11.  gegen  VfL
Westercelle  III  und  am  08.12.
gegen TuS Eicklingen II.













Das nächste Spiel ist nicht nur das
letzte Spiel im Kalenderjahr 2019,
sondern  auch  das  erste  der
Rückrunde. Zu Gast im heimischen
Günther-Volker-Stadion  ist  am
kommenden  Samstag  die
Mannschaft  der  TS  Wienhausen.
Das  Team  von  Arne  Lehmeier,
welches  in  der  letzten  Spielzeit
sensationell  den  dritten  Platz
belegt  hatte,  ist  genauso  wie
unser  Team  noch  nicht  so  recht
aus  den  Startlöchern  gekommen.
Hatte  man  in  der  vergangenen
Spielzeit noch, durch den Verzicht
des SV Altencelle die Chance über

die  Relegation  in  die  Bezirkliga
aufzusteigen,  findet  man  sich
derzeit  im unteren Tabellendrittel
wieder.
Die schwere Verletzung von Jasper
Höner und die Knieprobleme von
Jannik Schück haben den TSW zu
Anfang  vor  enorme
Offensivpropleme  gestellt.  Nach
dem  Karriereende  von  Stürmer
Toni Zwarg lagen die Hoffnungen
zunächst  darin,  dass  bei  Rune
Lübbers  der  Knoten  endgültig
platzt. 
Ansonsten sehen die  Wienhäuser
ihre  Stärke  in  der

mannschaftlichen  Geschlossen-
heit.  Der  erfahrene  Keeper  Jörn
Höner  und  Abwehrroutinier  Sven
Pohlmann  sollen  die  jüngste
Mannschaft  der Liga führen.  Und
wenn  es  einmal  personell  richtig
eng  werden  sollte,  stehen  die
Spieler  der  zweiten  Mannschaft
parat, um auszuhelfen.
Die  letzten  zwei  Kreisliga
Begegnungen  konnten  die
„Klosterkicker“  für  sich
entscheiden.  Auch  im
Vorbereitungsspiel,  im  Rahmen
der Stadtwerke-Trophy, waren die
Rot-Weißen  erfolgreich.  Bisher
gab  es  also  für  unsere  Jungs
gegen diesen Gegner noch nichts
zu holen.
Kurios  ist  allerdings,  dass  das
Rückspiel  vor  dem  Hinspiel
ausgetragen wird.  Das Spiel  vom
ersten  Spieltag  ist  auf  unseren
Wunsch  hin  verlegt  worden  und
sollte  übernächste  Woche  am
08.12. nachgeholt werden. Da die
TSW an  diesem Tag  allerding  im
Pokal-Viertelfinale antritt, ist auch
dieser  Termin  wieder  aus  dem
Kalender gestrichen worden.






